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NDB-Artikel
 
Brack (Brackher), Georg (Jörg) Komponist u. Kapellmeister, † vielleicht vor
1519 Stuttgart (?).
 
Leben
B. wurde 1507 als Komponist in der Hofkapelle Herzog Ulrichs von Württemberg
angestellt, wo er 1510 auch als Kapellmeister genannt wird. Er erhielt
vom Herzog ein Haus in Stuttgart, erlebte die Entlassung der Hofkapelle
1514 und scheint bald die verkleinerte Kantorei Ulrichs wieder geleitet
zu haben. Da er 1511 als der alte Komponist bezeichnet wird und 1519 J.
Siess Kapellmeister war, ist es nicht ausgeschlossen, daß er 1519 bereits
gestorben war. Ornitoparch feiert ihn und seine Kunst im „Musicae Activae
Micrologus“ (1517), dessen zweites Buch er B. widmete, und stellt ihn mit
den größten Komponisten der Zeit in eine Reihe. Da von B.s Schaffen nur sehr
spärliche Reste erhalten sind, läßt sich die Berechtigung dieser Würdigung nicht
nachprüfen. Seinen Lebensdaten wie der Stilistik seiner Liedsätze nach gehört
B. zur älteren Generation der deutschen Liedmeister.
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